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Mobile Trennwände werden zur Raumteilung von 
Konferenz-, Schulungs-, Unterrichtsräumen etc. 
eingesetzt. Diese Art der Raumtrennung bedarf 
einer bestimmten Schalldämmung, um optimal 
die getrennten Räume nutzen zu können.

Das Ergebnis der Schalldämmung im eingebau-
ten Zustand hängt maßgeblich von 4 Faktoren 
ab, die unbedingt berücksichtigt werden müs-
sen:

1.  Das im Prüfl abor nach DIN-EN 20140 ermittelte Schalldämm-Maß Rw,P
 Die Firma Nüsing hat Trennwände entwickelt, die im Prüfl abor Werte bis Rw,P 59 dB erreichen.

2.  Schalldämmeinbußen zwischen Laborwert und Baustelle
 Laut DIN 4109 und VDI-Richtlinie 3728 ergeben sich Einbußen bis 10 dB. Die Forderung an die mobilen

 Trennwände muss entsprechend höher erfolgen.

 Nach DIN 4109 sollen Wände zwischen Unterrichtsräumen mindestens R‘w,B 47 dB erreichen. 

 Unter Berücksichtigung der zu erwartenden Schalldämmeinbußen von 10 dB sollte ein Laborwert 

 von Rw,P 57 dB ausgeschrieben und gefordert werden.

3.  Schallübertragungen durch fl ankierende Bauteile wie Decken, Fußböden, Wände, Fenster,
 Fassaden.
 Die Schalldämmung der mobilen Trennwand im eingebauten Zustand ist nur so gut, wie das 

 schwächste fl ankierende Bauteil. Bitte beachten Sie dazu unbedingt die nachfolgenden Ausführungen des 

 schalltechnischen Merkblattes 209089-01.

4.  Türen, Glasausschnitte und Schienenkreuzungen bei mobilen Wänden führen zu 
 Schalldämmeinbußen.
 Bitte fragen Sie uns bereits bei der Planung. In vielen Fällen kann schon im Vorfeld eine Lösung gefunden

 werden.

 Schalldämmend konstruierte, bewegliche Falt- und Trennwände erreichen ihre volle Wirksamkeit, wenn 

 auch die fl ankierenden Bauteile entsprechend ausgeführt werden. Bei besonders hoher Schalldämman-

 forderung empfehlen wir Ihnen die Mithilfe eines Akustikers in Zusammenarbeit mit unseren Schalldämm-

 fachleuten.

 

 Wichtig ist, dass bereits in der Planungsphase ein gemeinsames Gespräch über Ihre Schalldämmanfor-

 derungen geführt wird. Unsere langjährige Erfahrung zeigt, dass durch eine intensive Beratung hervor-

 ragende Schalldämmwerte im eingebauten Zustand erreicht werden.

Schmerzempfi ndungsschwelle

Beginn der Gehörschädigung

Alle Arbeitsräume, Werkhallen
gem.A*

Industriegebiet gem. B*
Büroräume allg. gem. A*
Gewerbegebiet tagsüber gem. B*

Mischgebiet tagsüber gem. B*

Allg. Wohngebiet tagsüber gem. B*
Räume f. geistige Arbeit gem. A*

Reines Wohngeb. tagsüber gem. B*
Gewerbegebiet nachts gem. A*

Mischgebiet nachts gem. B*

Allg. Wohngebiet nachts gem. B*

Reines Wohngebiet nachts gem. B*

*A = Grenzwert gem. Arbeitsstätten-Verordnung v. 20.3.1975
*B = Grenzwert gem. Bundes-lmmissionsschutzgesetz
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Beispiele zur überschlägigen 

Ermittlung der Schalldämmung für 

die mobile Trennwand

1.  lautes Sprechen ca. 65 dB/A

 Forderung an 
 die Trennwand  Rw,P 52 dB

 abzüglich
 Vorhaltemaß  ca. 10 dB

 im Bau  ca.  R’w,B 42 dB

 verbleiben  ca. 23 dB

 (Bei verbleibenden ca. 23 dB ist Flüstern 

 noch zu hören)

2.  Sprache über Mikrophon ca. 85 dB/A

 Forderung an 
 die Trennwand  Rw,P 57 dB

 abzüglich
 Vorhaltemaß  ca. 10 dB

 im Bau   ca.  R‘w,B 47 dB

 verbleiben   ca.  38 dB

 (Bei verbleibenden ca. 38 dB ist gedämpfte

 Unterhaltung noch zu hören)

Anhand dieser Beispiele können Sie erkennen, 

wie wichtig eine hohe Schalldämmung der 

mobilen Trennwand ist. Es muss daher unbedingt 

auf die Einhaltung der Schalldämmung bei den 

fl ankierenden Bauteilen geachtet werden.

Bitte beachten Sie die Seiten 2 und 3 dieses 

Merkblattes.

Auslösen von 15-kV-Schaltern

Düsentriebwerk

großer Schmiedehammer

Bohrturbine im Bergbau

Propellerfl ugzeug

Kompressor-Prüfstand
Niethammer

Richtarbeiten, Vorschlaghammer
Schlagbohrer

Mehrblatt-Kreissäge, Pressluftbohrer
Druckluftmeißel

Schlagschere, Schweißbrenner

Sandstrahlmaschine, Abrichthobel
Druckluft-Pistole, Papiermaschinen

Mehrfach-Punktschweißer
Handschleifer, Fräsmaschine

Schleifmaschine, Kompressor
starker Innenstadt-Verkehr

Schreien
Falzmaschine

Druckerei mit Druck-Automaten

Straßenverkehr

Fernseher/Radio

Schreibmaschine
Staubsauger

lautes Sprechen

Klimagerät (Fenstergerät)

normales Sprechen

gedämpfte Unterhaltung

schwache Straßengeräusche

Blätterrauschen, Flüstern

Blättersäuseln

Reiz- oder Hörschwelle
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